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A-KLASSE BAMBERG 3 

FC Wacker Bbg. II – FC Falke Röbersdorf II 

KREISKLASSE BAMBERG 1 

Sonntag, 12. April 2026 

Gastverein:  

SpVgg Trunstadt 

 

 

Saison 2025/2026              Heft 11 



 
  

Spiele des FC Wacker Bamberg – Kreisklasse Bamberg 1 – Saison 2025/2026 
So., 27. 7. 15.00 FC Wacker Bamberg – VfL Mürsbach 2:0   
Sa., 2. 8. 16.00 SV Dörfleins II  – FC Wacker Bamberg 0:2  
So., 10. 8. 15.00  FC Wacker Bamberg – TSV Ebensfeld 5:1  
Sa., 16. 8. 10.30 FSV Unterleiterbach – FC Wacker Bamberg 4:0   
Sa., 23. 8.  16.00  FC Wacker Bamberg – SV Zapfendorf    5:0     
So., 31. 8.  15.00 RSC Oberhaid – FC Wacker Bamberg    0:2  
So., 7. 9.  15.00 FC Wacker Bamberg – FC Baunach 2:2   
So., 14. 9.  15.00  SpVgg Trunstadt – FC Wacker Bamberg  0:3    
So., 21. 9. 15.00 FC Wacker Bamberg – SpVgg Lauter    1:0       
Sa., 27. 9. 14.30  SG Drosendf,/Merkend. II – FC Wacker Bamberg    0:2  
So., 5. 10. 15.00 FC Wacker Bamberg – SV Hallstadt 1:4 
So., 12. 10.  15.00 TSV Kelbachg. Kleukheim – FC Wacker Bamberg               3:1    
So., 19. 10. 15.00  FC Wacker Bamberg – FC Bischberg  2:2     
Rückrunde:  
So., 2. 11. 14.00 FC Wacker Bamberg – SV Dörfleins II 1:4 
So., 9. 11. 14.00  TSV Ebensfeld – FC Wacker Bamberg 0:1     
So., 16. 11. 14.00 FC Wacker Bamberg – FSV Unterleiterbach 0:1   
So., 23. 11. 14.00 VfL Mürsbach – FC Wacker Bamberg 2:1  
So., 15. 3. 26 15.00  SV Zapfendorf – FC Wacker Bamberg 3:5         
So., 22. 3.  16.00 FC Wacker Bamberg – RSC Oberhaid 4:1         
Sa., 28. 3.  16.00 FC Baunach – FC Wacker Bamberg 1:1     
So., 12. 4.  15.00  FC Wacker Bamberg – SpVgg Trunstadt   
Fr., 17. 4. 18.30 SpVgg Lauter – FC Wacker Bamberg       
Sa., 25. 4. 14.30  SG Drosendf./Merkend. II – FC Wacker Bamberg     
So., 3. 5. 15.00 SV Hallstadt – FC Wacker Bamberg   
So., 10. 5.  15.00 FC Wacker Bamberg – TSV Kelbachgr. Kleukheim 
Sa., 16. 5. 17.00  FC Bischberg – FC Wacker Bamberg    
 
 

 

Heute spielen:  

Kreisklasse Bamberg 1: 
 

Sonntag, 12. April 2026 
12.00 Uhr: 

SV Dörfleins II – RSC Oberhaid (1:2) 

15.00 Uhr: 

FC Wacker Bbg. – SpVgg Trunstadt (3:0)  

TSV Ebensfeld – SV Zapfendorf (1:1) 

SV Hallstadt – Drosend./Merkend. II (4:1) 

TSV Kelb. Kleukheim – SpVgg Lauter (0:3) 

FC Bischberg – FSV Unterleiterbach (1:3) 

VfL Mürsbach – FC Baunach (5:0) 

 

A-Klasse Bamberg 1 

Sonntag, 12. April 2026  
12.45 Uhr:  
Wacker Bbg. II – FC Falke Röbersdf. II (6:3) 
 

 
Sonntag, 17. März 2024 12.45 Uhr:  

Wacker II – ASV Gaustadt  (2:1)
   

  
 
   
  

Nächster Spieltag:  

Kreisklasse Bamberg 1: 
Freitag, 17. April 2026 
18.30 Uhr: 
SpVgg Lauter – FC Wacker Bambg. (0:1) 

Samstag, 18. April 2026 
14.30 Uhr: 
Drosend./Merkend. II – TSV Kleukh. (1:8) 
15.00 Uhr: 
SV Zapfendorf – FSV Unterleiterbach (2:5) 
17.30 Uhr: 
SpVgg Trunstadt – VfL Mürsbach (1:4) 

Sonntag, 19. April 2026 
15.00 Uhr: 
SV Hallstadt – FC Bischberg (2:0) 
RSC Oberhaid – TSV Ebensfeld (2:4) 
SpVgg Trunstadt – VfL Mürsbach (1:4) 
FC Baunach – SV Dörfleins (2:3) 

A-Klasse Bamberg 1 
Sonntag, 19. April 2026  
13.00 Uhr:  
SV Pettstadt II – FC Wacker Bbg. II  (1:5)
  



Zum heutigen Spiel:  

FC Wacker Bamberg – SpVgg Trunstadt (3:0) 
Zum heutigen Heimspiel in der Kreisklasse Bamberg 1 im Jahr 2026 begrüßen wir 
zum Rückrundenspiel die SpVgg Trunstadt, die Zuschauer und den Schiedsrichter 
recht herzlich. Trunstadt steht mit 28 Punkten mit 8 Siegen und 8 Niederlagen als 
7. auf einem nach oben und unten drucklosen Mittelfeldplatz, 8 Punkte hinter dem 
FC Wacker.  

Der FC Wacker hat nach den noch 2025 ausgetragenen Niederlagen gegen die 
die Tabelle anführenden Unterleiterbach und Mürsbach verloren und damit wich-
tige Punkte um den erhofften Platz 2 vergeben. In der diesjährigen Restrunde war 
Wacker in Zapfendorf mit 3:5 und gegen des RSC Oberhaid mit 4:1 erfolgreich und 
hat sich mit dem in der letzten Minute in Baunach erspielten 1:1 den 4. Platz mit 2 
Punkten Vorsprung vor den Baunacher sichern können.   

Das Team von Trainer Jürgen Pflaum will heute an den 0:3-Vorrunden-Auswärts-
erfolg in Trunstadt anknüpfen und versuchen in diesem Jahr erfolgreich zu bleiben. 
Gegen Trunstadt gab es immer spannende Begegnungen weshalb wir auch heute 
mit einer interessanten Begegnung auf dem Gaustadter Kunstrasenplatz hoffen 
und unser Team mit der richtigen Einstellung in dieses Match geht.    

 
Die zweite Mannschaft von Trainer Frank Walter hat mit einer sehr guten Leis-
tung das Auftaktspiel in Altendorf/Sassanfahrt mit einem verdienten 1:1-Unent-
schieden beendet und das Bamberger Lokalderby gegen die SG FV 
1912/BSC/Spfr. Bamberg mit 6:0 klar für sich entschieden. In ihren Bemühungen 
zurückgeworfen wurde das Balu-Team bei der 3:0-Niederlage beim 2. FC Strul-
lendorf II und haben sich damit auf dem 5. Tabellenplatz festgesetzt. Heute ge-
gen den FC Falke Röbersdorf II von dem in der Vorrunde ein 3:6-Sieg mit nach 
Hause genommen wurde, verlangt der Trainer vollen Einsatz und Konzentration 
um den Erfolg erneut zu erringen. Mit den bisher gezeigten guten Leistungen er-
warten die Fans auch heute wieder ein gutes und erfolgreiches Spiel. Viel Glück 
für heute und den restlichen A-Klasse-Saison-Begegnungen.  

 Kreisklasse 1 – 2025/26 Spiele Tore Punkte Siege Unentsch. Niederl. 

1. VfL Mürsbach 20 68:27 45 14 3 3 

2. FSV Unterleiterbach 20 61:27 42 13 3 4 

3. SG Kehlbachgrund/Kleukheim 20 66:28 40 12 4 4 

4. FC Wacker Bamberg 20 41:28 36 11 3 6 

5. FC Baunach 20 51:33 34 10 4 6 

6. SpVgg Lauter 20 36:39 29 9 2 9 

7. SpVgg Trunstadt  20 40:42 28 8 4 8 

8. TSV Ebensfeld  20 44:45 27 8 3 9 

9. SV Dörfleins II 20 40:61 27 8 3 9 

10. RSC Oberhaid  20 42:51 25 7 4 9 

11. FC Bischberg 20 37:51 20 6 2 12 

12. SV Hallstadt 20 29:51 17 5 2 13 

13. SV Zapfendorf 20 35:57 14 2 8 10 

14. SG Drosendorf/SV Merkend.II 20 35:85 12 3 3 14 
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FC Wacker Bamberg – RSC Oberhaid 4:1 (2:0) 
Wahrlich mit einem Blitzstart überfuhren der FC Wacker auf dem Gaustadter Kunstrasen-
platz den RSC Oberhaid. Superschnell spekulierend und eingreifend nutzte Gregor Hetzel 
einen noch nicht gesicherten Ball im Strafraum um für die Hausherren den Führungstreffer 
(7. Min., 1:0) zu erzielen. Schon zwei Minuten später war bei einem Torwartabpraller wieder 
Hetzel reaktionsschnell zur Stelle und konnte erneut zuschlagen (9. Min., 2:0) und damit 
dem Spiel frühzeitig in erfolgreiche Bahnen lenken. Gegen die etwas geschockten Oberhai-
der Gäste hätte abermals Hetzel mit einem aussichtsreichen Heber über den Torwart (17.) 
die Führung ausbauen können, verfehlte aber knapp das Gästetornetz. Nun bäumten sich 
aber auch die RSC-ler auf und boten mit flüssigem Angriffsfußball mächtig Paroli. Mit einem 
harten Freistoß für die Gäste, der die Oberkante der Wackerlatte streifte, blieb ihnen der 
Anschlusstreffer verwehrt. In dem jetzt ausgeglichenen Match verstand es der Gästekeeper 
dann mit bestem Reflex (26.) einen Wackertreffer zu verhindern, was im Gegenzug auch 
der in bester Spiellaune in der Verteidigung agierende Armin Sabzghabasoufiany zu ent-
schärfen verstand und dem stets sicher und für Ruhe sorgenden Wackerkeeper Diego Ter-
rones entlastete. Weiter emsig um den Anschluss bemüht suchte Oberhaid die Offensive, 
während die vermehrt in die Defensive gedrückten Gastgeber sich auf die viel gefragten 
Abwehrspieler Finn Haferkamp und dem überragend aufspielenden Tizian Hetterich sich 
verlassen konnten und Neuzugang Fabian Stock als ruhender Pool und stets ballgewinnen-
der Aufbauspieler im Mittelfeld Druck aus der Partie zu nehmen verstand. Der Gegner hielt 
das Spiel jetzt nicht nur offen, sondern überraschte erneut mit einem bombigen Latten-
schuss (67.), dem auch noch eine etwas hart ausgelegte Elfmeterentscheidung folgte, die 
zum 2:1-Anschlusstreffer durch Körber (68. Min.) führte. Nachdem die Oberhaider die letzte 
Viertelstunde wegen Rot in Unterzahl spielen mussten, übernahm der FC Wacker wieder 
nach dem für Spannung führenden Widerstand der Gäste das Spielgeschehen dominierend 
in die eigenen Hände. Ein Freistoß in Strafraumnähe für das Heimteam, den Fabian Stock 
nicht nur übernahm, sondern zu den Mitspielern sogar den Erfolg orakelte, knallte er unhalt-
bar neben den linken Pfosten ins Gästetor (78. Min., 3:1) und war schon zwei Minuten später 
nach von den Zuschauern lautstark angetriebenen Wackerfans nach gutem Zusammenspiel 
in der Spitze mit dem stets nach vorn durchstechenden Timo Renk  mit einer gewieften 
Drehung in Schussposition und nutzte diese zu seinem perfektem Abschluss zum nächsten 
Treffer (80. Min., 4:1) und sorgte mit zwei Treffern als Neuling nicht nur für einen Superein-
stand sondern jetzt auch für den beruhigenden Spielentscheid.   

Es spielten: Diego Gustin Terrones, Armin Sabzghabasoufiany, Finn Haferkamp, Tizian Hetterich, 
Christopher Sünkel, Benjamin Loges, Tobias Kuttler, Attilio Errede, Fabian Stock, Timo Renk, Gregor 

Hetzel – Andreas Rödel, Pablo Barrionuevo, Sebastian Kleis, Kim 
Noah Thau - Grafik von Nina 



FC Baunach – FC Wacker Bamberg 1:1 (1:0) 
Trainer Jürgen Pflaum musste ausgerechnet zum Tabellennachbarn FC Baunach we-
gen Fehlen einiger wichtiger Stammspieler und bei nasskaltem Winterwetter um die 
Sicherung des 4. Tabellenplatzes kämpfen. Baunach versuchte auch gleich mehr 
Druck gegen die auf Sicherheit bedachte Wackerelf zu machen. Sie verzeichneten 
auch die erste Kopfballchance (10.), die aber das Tor verfehlte. Mit einsatzstarkem 
Einsatz verhinderte die Abwehrreihe von Finn Haferkamp, Tizian Hetterich und Armin 
Sabzghabasoufiany die Heimvorstöße, die Baunach mit langen Bällen auf ihre Stürmer 
zu überspielten versuchte, zum Erfolg zu bringen. Allerdings verzeichneten beide 
Teams mit ungenauem Zusammenspiel viele wechselreiche Bemühungen, die aber 
Schluss bei beiden Abwehrreihen fanden. Nur seltener aus der Abwehr drängte Wa-
cker in Tornähe und Timo Renk sorgte erst in der 30. Minute für den ersten möglichen 
Torschussversuch der Gäste. Da aber mit Ehrgeiz und Spielwillen Wacker über Chris-
topher Sünkel, Pablo Barrionuevo und Alexander Kelembet die Spitzen vom routinier-
ten Torjäger Roland Tornau und Gregor Hetzel, immer wieder mit vortreibenden Bällen 
von Haferkamp und zuverlässig Christoph Tippelt jetzt das Spiel offener gestalten 
konnten, gelang es den Heimdruck aus der Partie zu nehmen. Etwas glücklich der Ball-
gewinn von Baunachs 6er, der gefährlich im Strafraum zum Schuss kam (38.) aber 
knapp am Tor vorbei vergab. Gewohnt ballsicher noch vor der Pause das Zusammen-
spiel von Routinier Tornau mit Kelembet für einen möglichen Wackertreffer, dessen 
Versuch zwar noch abgewehrt wurde und der noch gefährlichere Stand zum Nach-
schuss (40.) nicht den Heimkeeper überwandt. Nicht unverdient damit der torlose Halb-
zeitstand. Schon zwei Minuten nach Pausenende tauchte frei ein Baunacher Stürmer 
vor Wackerkeeper Diego Terrones auf, der sicher in den Schützen werfend das Füh-
rungstor zu verhindern verstand. Das wechselhafte Geschehen ohne große spannende 
Momente ging so weiter und erst tauchte Timo Renk gut angespielte vor dem Bauna-
cher Keeper auf (67.), der sich aber nicht überlisten ließ. Ein gezielter Pass von Marco 
Rießland auf den vom Schiedsrichter übersehenen knapp im Abseits stehenden Bau-
nacher Stürmer nutzte dieser um auf und davon zu ziehen und wuchtig ins Wackertor 
einzuschießen (67. Min., 1:0). Jetzt war Wacker mehr bemüht vielleicht noch zu einem 
Unentschieden zu kommen, was Pablo Barrionuevo mit einem 20-m.Schuss versuchte 
(70.), der knapp am Tor vorbei zischte und dann gewohnt kopfballstark Gregor Hetzel 
neben dem Tor zum Zug kam, den Ball aber auf das Tor köpfte. Fast schon mit der 
Niederlage abgefunden versuchte ein heimischer Abwehrspieler den Ball zum Torhüter 
zurück zu sichern, was der Schiedsrichter als regelwidrige Ballrückgabe wertete und 
fast an der 5er-Linie auf Freistoß entschied. Gegen die geballte Mauer kurz vor der 
Torlinie nahm sich der schussstarke Finn Haferkamp das Herz in die Hand und knallte 
den Ball durch die Mauer ins Netz zum Ausgleich in der letzten Minute (90.+2 Min., 
(1:1), das auch in der kurzen Nachspielzeit über die Zeit gerettet wurde, was für dieses 
Mannschaftsaufgebot erfreulich und lobenswert als Achtungserfolg gewertet werden 
darf und Tabellenplatz 4 vor dem Vorbeizug der Baunacher sicherte. Alle Achtung!        
Es spielten: Diego Gustin Terrones, Armin Sabzghabasoufiany, Finn Haferkamp, Tizian Hetterich, 
Christoph Tippelt, Christopher Sünkel, Alexander Kelembet, Roland Tornau, Pablo Barrionuevo, Timo 
Renk, Gregor Hetzel – Mustafa Bünül, Alexander von Stetten, Stefan Kühl 

 
 

  Der FC Wacker Bamberg 
bedankt sich bei allen Inserenten, Werbepartnern, Sponsoren und 

seinen Zuschauern für ihre Unterstützung in dieser Saison. 
Mitglieder und Zuschauer bitten wir bei ihren Einkäufen 

diese Firmen zu berücksichtigen. 



FC Wacker Bamberg II – FV 1912/BSC/Spfr. Bbg. 6:0 (2:0) 
Die Wacker-Reserve hat in diesem Lokalderby sofort das Spielgewicht auf die Offensve 
gelegt und nach schnellem Vorwartsdruck und dem gezielten Zuspiel von Markus Un-
berath auf Stefan Breuer sorgte dieser gezielt für den frühen Wackertreffer (2. Min., 
1:0). Dem folgte zwar im Gegenzug ein Hammerschuss der SG auf das Toreck des FC 
Wacker, was einen frühen Ausgleich verhinderte. Im Umkehrschluss war es der super 
außen seine Gegner überlaufende Tobias Weiß mit Zuspiel zu Breuer, der den Sturm-
lauf von Wacker II mit Pass auf Unberath abschloss und dieser souverän einschoss (3. 
Min., 2:0). Das gab dem Wackerspiel die nötige Sicherheit, trotzdem setzten die Gäste 
der Bamberger SG impulsiv nach und versuchten mit einem knapp verzogenen 25-m-
Freistoß (10.) das Spiel offen zu halten. Zusätzlich verstand es ihr Torhüter Marchia-
fava den Schuss des vor ihm auftauchenden Unberath zur Ecke abzuwehren (13.). Sie 
setzten auch stets unnachgiebig nach, nutzten jetzt den von den Gastgebern überlas-
senen Spielraum, aber scheiterten durch eine spektakuläre Flugabwehr von Wacker-
keeper Steffen Haase (17.) mit einem harten Schuss am Anschlussversuch. Nun setzte 
sich bis zum Ende das konstantere Aufbauspiel der Balu-Truppe durch, die auf dem 
Weg nach vorne immer mehr das Spiel kontrollierte. Hier begann Scharfschütze Simon 
Zwosta mit einem 30-m-Freistoßknaller (40.), der erst das rechte Tordreieck erzittern 
ließ und sein Schuss danach etwas glücklos (43.) vom Torpfosten abprallte und mit 2:0 
die Seiten gewechselt wurden. Sofort war wieder Zwosta zur Stelle und bombte gezielt 
in die untere Torecke zum 3:0 (46. Min.) ein, der dem SG-Keeper keine Chance ließ. 
Der spielgewandte Einbruch von Markus Unberath in den Strafraum wurde mit einer 
elfergeahndeten Abwehr ausgebremst, den Simon Zwosta selbstsicher verwandelte 
(53. Min.) 4:0. Damit war der letzte Widerstand gebrochen, dem nur noch sporadische 
Gegenstöße entgegengesetzt wurden, die von der sicher stehenden Wackerabwehr 

stets entschärft wurden. Im pausenlosen Sturm-
lauf von Wacker II verpasste erst Stefan Breuer 
die nächste Möglichkeit der Gastgeber (55.) ehe 
er den gut kombinierten Angriff im Nachschuss 
seitlich einschießend zum 5:0 (64. Min.) einzir-
kelte. Vom sich erneut auf Außen mit ballgewand-
ter Schnelligkeit durchsetzendem Tobias Weiß 
mit überlegtem Querpass zum freien Breuer 
schloss dieser mit seinem dritten Treffer zum 6:0 
(69. Min.) ab. Spielerisch leichtfertig setzte sich 
der stets zum Spielaufbau antreibende Stefan 
Kuhn rechts durch und wurde beim Abschluss 
vom glänzend reagierendem Gästekeeper (82.) 
am Erfolg gehindert. Die Gegentor-0 sicherte un-
mittelbar vor dem Abschluss noch Wacker-
schlussmann Haase, der den möglichen Kopfball-
treffer noch sehenswert abzuwehren verstand 
und den verdienten und hohen Lokalmatch-Sieg 
besiegelte.     

Es spielten: Steffen Haase, Felix Müller, David Schwab, 
Stefan Kühl, Jörg Rührer, Markus Unberath, Tobias Weiß, 
Simon Zwosta, Martin Schuster, Stefan Breuer, Dennis 
Schumann – Marius Kuhlmann, Hanno Wenninger, Pit 
Schmidt, Miko Nöth, Florian Wirnitzer, Isele Sergio 

- Grafik von Nina 



FC Strullendorf – FC Wacker Bamberg II 3:0 (1:0) 

Die Reserve geht in Strullendorf baden 

Es gibt Tage, da passt einfach alles zusammen, im negativsten Sinne. Zum 
„Do-or-Die“-Spiel um den Relegationsplatz reiste unsere Reserve als Tabellenfünf-
ter zum Dritten nach Strullendorf. Doch was als Spitzenspiel angekündigt war, ent-
puppte sich schnell als eine Vorführung der personellen und spielerischen Defizite 
an diesem rabenschwarzen Sonntag. 

Bereits vor dem Anpfiff waren die Vorzeichen denkbar schlecht. Mit dem etatmä-
ßigen Innenverteidiger Kleiber (Abstellung an die Erste), Top-Torjäger Sadiki (be-
ruflich verhindert), zwei Krankheitsfällen und einem Urlauber fehlten einige Optio-
nen der Mannschaft. Die verbliebenen Stützen waren zudem nur körperlich anwe-
send: Der zweitbeste Torschütze Breuer schleppte sich so krank über den Platz, 
dass seine Auswechslung zur Halbzeit folgerichtig war. Immerhin bewies Top-Vor-
lagengeber Weiß Einsatz und half während seiner einstündigen Arbeitspause kurz-
zeitig aus. 

Gespielt wurde auf dem Strullendorfer B-Platz, den man wohlwollend als „schwie-
rig“, realistisch betrachtet jedoch eher als landwirtschaftliche Nutzfläche bezeich-
nen muss. Die Gastgeber kamen mit diesen Bedingungen deutlich besser zurecht. 
Während Schmitt in der Abwehr alles wegverteidigte und Ziegler im Mittelfeld die 
Fäden zog, sahen sich unsere Außenverteidiger gegen die schnellen Flügelstür-
mer der Strullendorfer durchgehend überfordert. 

Das 1:0 in der 18. Minute durch Belgrave spiegelte das gesamte Spiel wider. Kurz 
bevor Keeper Haase den Ball sicher aufnehmen konnte, entschied sich das Spiel-
gerät auf der als Fußballfeld getarnten Agrarbewirtschaftungsfläche für eine Rich-
tungsänderung via „Kartoffel-Impact“ unhaltbar. 

In der 36. Minute dann der vermeintliche Wendepunkt. Ein weiter Ball landete bei 
Breuer, der per Kopf in den Raum auf Kühl ablegte – das 1:1! Zumindest dachten 
das alle, bis auf den sichtlich überforderten Unparteiischen. Der Schiedsrichter ent-
schied auf Abseits und verlor sich im weiteren Spielverlauf lieber in verbalen Schar-
mützeln mit den Spielern, statt die Partie souverän zu leiten. 

In der zweiten Hälfte bot sich bei winterlichem Wetter und „erntereifem“ Geläuf das 
gleiche Bild. Strullendorf erhöhte durch zwei Sonntagsschüsse auf den 3:0-End-
stand. Den traurigen Höhepunkt hob sich der Referee für den Schlusspfiff auf! –
Nach einem brutalen Foul an Wacker-Urgestein Schuster erhielt der Übeltäter 
Gelb, während der gefoulte Schuster für seine lautstarke Meinung zum Einsteigen 
glatt Rot sah. Unmittelbar danach war Schluss. 

Fazit: Unabhängig von äußeren Einflüssen und Schiedsrichterleistungen war Wa-
cker an diesem Tag komplett von der Rolle. Die Chance auf die Relegation ist 
damit verspielt. Wenn man ehrlich ist, muss man feststellen, dass die Trainingsbe-
teiligung der letzten 14 Tage ohnehin nicht den Ansprüchen einer Spitzenmann-
schaft entsprach. Was bleibt, ist der schwache Trostpreis der besten jemals doku-
mentierten Saison einer Wacker-Reserve. Aber an Tagen wie diesen kann man 
sich dafür auch nichts kaufen.                                                              Frank Walter 
Es spielten: Steffen Haase, Felix Müller, David Schwab, Stefan Kühl, Jörg Rührer, Markus Unberath, 
Tobias Weiß, Patrick Philipp, Simon Zwosta, Martin Schuster, Stefan Breuer – Marius Kuhlmann, 
Bahadir Bademci, Hanno Wenninger, Florian Wirnitzer, Dennis Schumann 
 

 



 

  



  



 
  

Trotz fehlbedingter stark veränderter Stammbesetzung, selbst Torjäger Roland Tornau (halb-
rechts) und Pommes Tippelt (links) und dem die Verteidigung mit verriegelndem Armin Sab-
zghabasoufiany kämpften dankbar für das Jürgen-Pflaum-Team und widrigem Winterwetter ließ 
sich der FC Wacker in Baunach nicht niederringen und konnte durch einen in der letzten Spiel-
minute durch Finn Haferkamp verwandelten Freistoß mit einer aufopferungsvoll kämpfenden 
Truppe ein 1:1 erspielen und den 4. Tabellenplatz vor Baunach sichern. Timo Renk (3. V. links) 
Alexander Kelembet, Gregor Hetzel und Pablo Barrionuevo (mit Ball am Kopf) sicherten das 
Unentschieden. Großartig aufgespielt und das Spiel wesentlich vorangeführt hat im Bamberger 
Lokalderby gegen die SG FV 1912/BSC Bbg./Sportfr. Bamberg Simon Zwosta (links kurz nach 
dem Torschuss) mit seinen zwei Treffern. Zum klaren 6:0-Erfolg, für den ganz sicher Torhüter 
Steffen Haase mit Hilfe seiner dichten Verteidigung seinen Kasten sauber hielt, erzielte Torjäger 
Stefan Breuer 3 Treffer und Markus Unberath steuerte einen Treffer bei. Im Bild unten beobach-
ten Jörg Rührer (5) und Sergio Isele den Einschuss von Simon Zwosta. 



 

 
  

Als sichere und spieltreibende 
Verstärkung erwies sich Neuzu-
gang Fabian Stock, der gegen 
Oberhaid gleich mit 2 Treffern sei-
nen Einstand feiern durfte. Zuver-
lässig in der Abwehrkette Armin 
Sabzghabasoufiany (oben rechts). 
Immer verlässlich Torhüter Diega 
Terrones und Verteidiger Tizian 
Hetterich (rechts). 
Die Lufthoheit gesichert und da-
mit wieder zwei Treffer zum Sieg 
gegen den RSC Oberhaid beige-
steuert hat Kopfballspezialist Gre-
gor Hetzel (unten), trotz grausi-
gem Wetter fanmäßig dabei seine 
Familie mit Frau Virginia und den 
Kindern Carla und Valentin.   



  

Einen klaren 6:0-Sieg errang das Team von Trainer Balu Wacker II im Bamberger Lokalderby 
gegen die SG Bamberg durch die 3 Treffer von Stefan Breuer (oben rechts) und 2 Toren von 
Simon Zwosta (13), während Jürg Rührer mit Torhüter Steffen Haase und routiniert einsatgz-
stark Felix Müller (6) für einen sicheren nach hinten sorgten.  



 
  



    
 
 
 
   
  

 



 
 
  



Zwischenbericht von einigen unserer Jugendmannschaften: 

Im Gehörlosensportzentrum am Babenbergerring war am Samstag Großkampftag! 
Wir trugen unsere Minifußball-Heimturniere in der E-Jugend und in der F-Jugend 
aus. So viele Kinder hat das Gehörlosensportzentrum an einem Tag wahrschein-
lich noch nicht gesehen! 🍀🍀🍀 

Und ein besonderes Kunststück ist uns mit den D-Jugend-Mannschaften gelungen, 
denn unsere 3 (!) D-Jugendmannschaften waren allesamt siegreich! 💪🏼💪🏼 

Die D3 unter den Coaches Eugen Karpenko und Steffen gewann bei der SG Prie-
gendorf 1 mit 1:0, die D2 unter Coach Kevin Adams gewann beim FV 1912 Bam-
berg 1 mit 2:1 und die D1 unter Coach  Ronny Maiwald gewann das Heimspiel im 
Gehörlosensportzentrum gegen die JFG Leitenbachtal mit 2:0! Sauber Jungs und 
Mädels! Weiter so!! 🍀🍀🍀💪🏼💪🏼💪🏼  

Vorstand Alexander von Stetten 

 

 

 

 

 

 

 

  

Torschützen FC Wacker Bamberg 
Kreisklasse 1 – 2025/26 (Tore 41:28) 

Gregor Hetzel 14 
Finn Haferkamp 5 
Khalid Belmouden 3 
Timo Renk 3 
Tom Uphaus 3 
Fabian Stock 2 
Pablo Barrionuevo 1 
Sebastian Dengler 1 
Leo Graf 1 
Anas Hamoudi 1 
Oleksandr Kelembet 1 
Tobias Kuttler 1 
Christopher Sünkel 1 
Kilian Stapf 2 

Gegner-Eigentor 2 

 
 

Torschützen FC Wacker II 
A-Klasse 3 – 2025/26  (Tore 65:37) 
Hando Sadiki 15 
Stefan Breuer 11 
Tobias Weiß 10 
Daniel Töwe 6 
Simon Zwosta 6 
Stefan Kühl 5 
Hanno Wenninger 3 
Pablo Barionuevo 1 
Marwan Moursli 1 
Miko Nöth 1 
Armin Sabzghabasoufiany 1 
Pit Schmidt 1 
Dennis Schumann 1 
David Schwab 1 
Roland Tornau 1 
Markus Unberath 1 
 
 
Benni Loges 4 
Aydin Özilban 4 
Martin Loy 3 
Pablo Barrionuevo 2 
Lars Hoffmann 2 
 
David Schwab 1 
Felix Degenhart 1 
Erik Kunze 1 
Martin Loy 1 
Felix Müller 1 
Armin Sabzghabasoufiany 1 
Martin Schuster 1 
David Stössel 1 
Eigentor des Gegners 1
 
 1
 1 
 

Neuzugang beim FC Wacker 
 
Stock Fabian 
27 Jahre 

Mittelfeld 

vom TSV Keilberg 

 



 
  

FC Wacker Bamberg 2. Mannschaft 
A-Klasse Bamberg 3, Saison 2025/26 

1 TSC Bamberg 20 90:20 50 

2 FC Strullendorf II 20 86:32 46 

3 SG Altendorf/Sassanf. II 20 64:21 46 

4 Phönix Buttenheim II 20 54:35 42 

5 FC Wacker Bbg. II 20 65:40 37 

6 DJK Teut. Gaustadt 20 58:44 28 

7 FC Bischberg II 20 42:56 28 

8 Post-SV Bamberg II 20 44:40 28 

9 SC 08 Bamberg 20 46:53 27 

10 TSG 05 Bamberg II 20 35:53 24 

11 SV Pettstadt II  20 52:55 18 

12 FC Falke Röbersdorf II 20 31:67 16 

13 FV 1912/BSC/Sportfr. 20 38:73 11 

14 SG Frensdorf/Reund. II  20 12:108 2 

FC Wacker Bamberg II – A-Klasse 3 – Saison 2025/26 
So. 27. 7. 12.45  FC Wacker Bbg. II – SG Frensdorf/Reundf. II 5:0  
Fr. 1. 8.  19.00 DJK Teut. Gaustadt – FC Wacker Bbg. II 5:0 
So. 10. 8.  12.45 FC Wacker Bbg. II – TSC Bamberg 5:4   
Sa. 16. 8. 14.00 Phönix Buttenheim II  – FC Wacker Bbg. II 4:2 
Sa. 23. 8.  13.45 FC Wacker Bbg. II – Altendorf/Sassanf. II 0:8 
So. 31. 8.  14.00 FV 1912/BSC/Sportfr. – FC Wacker Bbg. II 1:3      
So. 7. 9.  12.45 FC Wacker Bbg. II – FC Strullendorf II 2:3 
So. 14. 9.  13.00 FC Falke Röbersd. II – FC Wacker Bbg. II 3:6      
So. 21. 9.  12.45 FC Wacker Bbg II – SV Pettstadt II 5:1      
So. 28. 9.  16.00 TSG 05 Bamberg II – FC Wacker Bbg. II 0:3       
So. 5. 10.  12.45 FC Wacker Bbg II – SC 08 Bamberg 7:0     
So. 12. 10. 13.00 Post-SV Bbg. II – FC Wacker Bambg. II 2:3          
So. 19. 10. 12.45 FC Wacker Bbg. II – FC Bischberg II 7:1         
 
Rückrunde:  
So. 26. 10. 13.00  SG Frensdorf/Reundf. II – FC Wacker Bbg. II 0:5        
So. 2.11.  11.45 FC Wacker Bbg. II – DJK Teut. Gaustadt 4:1         
So. 9. 11.  12.00 TSC Bamberg – FC Wacker Bbg. II 2:1  
So. 16. 11. 11.45 FC Wacker Bbg. II  – Phönix Buttenheim II 0:1  
So. 15. 3. 26 14.00 Altendorf/Sassanf. II – FC Wacker Bbg. II 1:1⬌ 
So. 22. 3.  13.30 FC Wacker Bbg. II – FV 1912/BSC/Sportfr. 6:0       
Sa. 28. 3.  14.00 FC Strullendorf II – FC Wacker Bbg. II 3:0 
So. 12.4.  12.45 FC Wacker Bbg. II – FC Falke Röbersd. II  
So. 19. 4.  13.00 SV Pettstadt II – FC Wacker Bbg II  
Sa. 25. 4.  16.00 TSG 05 Bamberg II – FC Wacker Bbg. II   
Sa. 2. 5.  16.00 SC 08 Bamberg – FC Wacker Bbg II      
So. 10. 5. 12.45 FC Wacker Bambg. II – Post-SV Bbg. II     
Sa. 16. 5. 15.00 FC Bischberg II – FC Wacker Bbg. II 
      
 ⬌ 
   
 

Steffen Haase  
Marius Kuhlmann  
Roland Tornau 
Felix Müller  
Stefan Kühl  
Jörg Rührer 
Felix Degenhart 
Martin Schuster  
Stefan Breuer  
Armin Sabzghabasoufiany 
Florian Schutty 
David Schwab 
Daniel Töwe  
Marwan Moursli 
Sergio Isele 
Simon Zwosta 
Tobias Förtsch 
Felix Schlegel 
Thomas Michaelis 
Markus Unberath 
Tobias Weiß 
Sebastian Ludwig 
Hanno Wenninger 
Dennis Schumann 
Erik Kunze 
Pit Schmidt 
Emirhan Karadeniz 
Martin Loy 
Hando Sadiki  
Patrick Philipp 
 

Aufgebot FC Wacker Bamberg 
Diego Gustin Terrones 
Sebastian Kleis  
Leo Graf  
Fatih Yildirim 
Tobias Kuttler 
Kilian Stapf  
Timo Renk 
Sebastian Dengler  
Anton Habla 
Kim Noah Thau 
Temri Yassine  
Max Böhm 
Lars Hoffmann 
Christopher Sünkel 
Tizian Hetterich 
Finn Haferkamp 
Anas Hamoudi 
Khalid Belmouden   
Pablo Barrionuevo  
Stock Fabian  
Manuel Tänzer  
Gregor Hetzel 
Tom Uphaus 
Benjamin Loges 
Jérome Stärker 
Andi Rödel 
Miko Nöth  
Lawrence Lamprecht 
Attilio Errede 
Oleksandr Kelembet 
Bahadir Bademei 
Lawrence Lamprecht 
Attilio Errede 
Oleksandr Kelembet 
Bahadir Bademei 
  
 
 
 

  
 

Spiele vom 22. März 2026 – Kreisklasse 1 
Drosendorf/Merkend. II – SpVgg Lauter 3:2 
SV Dörfleins II – FSV Unterleiterbach 2:1 
VfL Müsbach – SV Zapfendorf  3:2 
SV Hallstadt – SpVgg Trunst. 0:0 
TSV Kelbach. Kleukheim – FC Baunach 2:1  
Wacker Bbg. – RSC Oberhaid 4:1 
FC Bischberg – TSV Ebensfeld 1:5 
Spiele vom 29. März 2026 – Kreisklasse 1 
Drosendorf/Merkend. II – FC Bischberg 2:4 
FC Baunach – Wacker Bbg. 1:1 
FSV Unterleiterbach – TSV Ebensfeld 2:2 
SpVgg Trunst. – TSV Kelbach. Kleukheim 1:3 
SpVgg Lauter – SV Hallstadt 4:1  
SV Zapfendorf – SV Dörfleins II 4:4 
RSC Oberhaid – VfL Mürsbach 3:3 
FSV Unterleiterbach – VfL Mürsbach 2:3
 : 

 
Spiele vom 22. März 2026 – A-Klasse 3: 
DJK Gaustadt – FSV Buttenheim II 3:3 
SG Frensd./Reund. II – Altend./Sassanf. II 1:1 
SC 08 Bamberg – FC Röbersdorf II 3:2 
Post-SV Bamberg II – FC Strullendorf II 2:1 
FC Wacker Bbg. II – FV 1912/BSC/Sportfr. 6:0 
FC Bischberg II – TSC Bamberg 0:6 
TSG 05 Bbg. – SV Pettstadt II 4:1 

Spiele vom 29. März 2026 – A-Klasse 3: 
FC Strullendorf II – FC Wacker Bbg. II 3:0 
FC Röbersd. II – Post-SV Bamberg II 1:1 
SV Pettstadt II – SC 08 Bamberg 3:0 
FSV Buttenheim II – TSC Bamberg 2:2 
Altend./Sassanf. II – DJK Gaustadt 4:3 
FV 1912/BSC/Sportfr. – Frensd./Reund. II 1:1 
TSG 05 Bbg. – FC Bischberg II 2:0 
 



Hochzeitsglocken beim Wacker 
Mit Freude dürfen wir berichten, dass sich unsere Nina Judex 
und Jörg Rührer für eine gemeinsame Zukunft vermählt haben 
und die Hand zum Bunde gereicht haben. Die aktiv beim Wa-
cker in der Darts-Mannschaft und Jörg auch in der Fußball-
mannschaft spielenden Jungvermählten wollen nun gemeinsam 
durchs Leben gehen. Die Wackermitglieder, seine Mannschaftskameraden und die 
Mitglieder der Darts-Abteilung gratulieren von Herzen, wünschen alles Gute für ein 
glückliches Zusammenleben in ewiger Liebe in einer liebenswerten Familie.  

Von der ganzen Wackerfamilie viel Glückseligkeit und Zusammenhalt in allen Le-
benslagen und gemeinsame Freude und auch weiterhin beim Wacker, mit dem ihr 
schon mit eurem dankbaren Einsatz verbunden seid und weiter eure Zugehörigkeit 
mit Freude genießt. 😍🥂🍾🌺🥰🍀 

Wir wünschen euch alles Glück der Erde. 

 Vorstandschaft, Mitglieder, Dartsfreunde und Sportkameraden. 
 

  

Nina und Jörg, ein glückliches Paar. 
Zur Gratulation und zum Spalier (unten) 
standen seine Mannschaftskameraden von 
der Zweiten gerne parat.  
Gefeiert wurde passend im Verereinsheim 
ihres FC Wacker Bamberg. 
  



ELEKTRO LÖBE 

                                                                              

96052 BAMBERG Telefon 09 51 / 6 21 33 
Siechenstraße 26 Telefax 09 51 / 6 96 34 
E-Mail: info@elektro-loebe-bamberg.de 

Elektroinstallationen 
Elektroheizung 
Netzwerktechnik 
Fernsehen + SAT-Anlagen 
Kundendienst + Reparaturen 
Haushaltsgeräte 

  



  



 
  



 

 
Wir stellen vor: 
 

 
Benjamin Loges 
Benni 
 

 

 
Position/Funktion: 6er, 10er, Flügel 
Alter: 25 
Größe/Gewicht: 175/76 kg  
Heimatort/Land: Kaufbeuren 

 Beim Wacker seit: Sommer 24 
Beruf Physio 

 Grund des Vereinswechsels: Umzug   
Spor sportlicher Erfolg:. Sportlicher Werdegang: TSV Oberbeuren, ASV Hirschzell 

Hobbys: Eishockey, Snowboard 
Größter sportlicher Erfolg: Größter sportlicher Erfolg: Spaß 

Sportliches Vorbild: Harry Kane 
Sportliche Ziele: Aufstieg, 100 Jahre Saison 
Lieblingsverein: FC Bayern  
Lieblingsspieler: Pavlovic 
Was mir beim FC Wacker gefällt: Die Gemeinschaft  
Was mich nervt:  Eigene unnötige Ballverluste 
Änderungswünsche:  Passende Trikotsätze 
Mein wichtigstes Spiel: Das nächste 
Tabellenstand am Saisonende: 3 
Name der Frau/Freundin: Nadine 
Traumfrau: Nadine 
Lieblingsfilm:  Herr der Ringe  
Lieblingsmusik:  Pop 
Lieblingsgruppe:  KIZ 
Lieblingsschauspieler: Benedict Cumberbatch 
Lieblingsauto:  Fahrrad 
Lieblingsautor:  Marc-Uwe 
Lieblingsgericht:   Kartoffelsalat 
Was ich nicht essen würde: Mais auf Pizza 
Lieblingsgetränk: Weizen 
Liebste Urlaubsregion: Toscana 
Wünsche für die Zukunft: Verletzungsfrei bleiben 
Lebensmotto: Wird scho 
Tipp zum Spiel: 3:1 

 


